
Rechtsgeschäfte §§ 98—104

stimmten Zeit an zu beziehen, so gebühren ihm, sofern nicht 
ein anderes bestimmt ist:
1. die im § 99 Abs. 1 bezeichneten Erzeugnisse und Be­

standteile, auch wenn er sie als Früchte eines Rechtes zu 
beziehen hat, insoweit, als sie während der Dauer der Be­
rechtigung von der Sache getrennt werden;

2. andere Früchte insoweit, als sie während der Dauer der 
Berechtigung fällig werden ; bestehen jedoch die Früchte 
in der Vergütung für die Überlassung des Gebrauchs 
oder des Fruchtgenusses, in Zinsen, Gewinnanteilen oder 
anderen regelmäßig wiederkehrenden Erträgen, so ge­
bührt dem Berechtigten ein der Dauer seiner Berechti­
gung entsprechender Teil.

§102
Wer zur Herausgabe von Früchten verpflichtet ist, kann 

Ersatz der auf die Gewinnung der Früchte verwendeten 
Kosten insoweit verlangen, als sie einer ordnungsmäßigen 
Wirtschaft entsprechen und den Wert der Früchte nicht 
übersteigen.

§103
Wer verpflichtet ist, die Lasten einer Sache oder eines 

Rechtes bis zu einer bestimmten Zeit oder von einer be­
stimmten Zeit an zu tragen, hat, sofern nicht ein anderes 
bestimmt ist, die regelmäßig wiederkehrenden Lasten nach 
dem Verhältnisse der Dauer seiner Verpflichtung, andere 
Lasten insoweit zu tragen, als sie während der Dauer seiner 
Verpflichtung zu entrichten sind.

Dritter Abschnitt
Rechtsgeschäfte

Erster Titel 
Geschäf t s fäh igke i t  

§104
Geschäftsunfähig ist:

1. wer nicht das siebente Lebensjahr vollendet hat;
2. wer sich in einem die freie Willensbestimmung ausschlie­

ßenden Zustande krankhafter Störung der Geistestätig-
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